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Wer macht was im Bayerischen Landtag?


Sie besuchen nächste Woche mit Ihrer Klasse den Bayerischen Landtag in München.
Sie freuen sich schon und sind neugierig, was Sie dort erwartet. Bei einer Bildersuche im Internet finden Sie diese Abbildung:
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In der Pause zeigen Sie Ihrem Freund Yahia die Abbildung. 
Ihr Freund Yahia fragt Sie:
Sie informieren sich und erklären Yahia den Bayerischen Landtag.
Die Anordnung der Sitze
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Stellen Sie Vermutungen an: Warum sind die Sitze so angeordnet?
Tipp: 
Es gibt eine Regierungsbank, ein Rednerpult, ein Präsidium, eine Galerie für Medienvertreter und Publikum sowie Sitze der Abgeordneten.
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Beschriften Sie die Abbildung.
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         Alternativ können Sie das Bild in der App beschriften.
Sie suchen weiter im Internet nach Informationen über den Bayerischen Landtag. Sie finden folgenden Text auf einem Portal zur bayerischen Politik.
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Lesen Sie den Informationstext über den Bayerischen Landtag.
Tipp: 
Verwenden Sie den Lesefahrplan.
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Der Plenarsaal als zentraler Ort der politischen Rede

Das Parlament in Bayern heißt Bayerischer Landtag. In einem Parlament entscheiden gewählte Politikerinnen und Politiker über neue Gesetze. Politiker können nicht im Landtag arbeiten, ohne gewählt zu werden. Im Bayerischen Landtag werden Gesetze für das Bundesland Bayern beschlossen. Um ein Gesetz zu verabschieden, braucht man eine Mehrheit der Abgeordneten, die dafür stimmen. Jedes Land hat sein eigenes Landesparlament. 

Der Bayerische Landtag wählt auch den bayerischen Ministerpräsidenten. Das ist der Chef der bayerischen Regierung. Mit seinen Ministern regiert er dieses Bundesland.

Der Landtag kontrolliert ihn. Die Politiker im Parlament heißen Mitglieder des Landtags (MdL). Sie werden auch als Abgeordnete, Parlamentarier oder Volksvertreter bezeichnet. Sie werden von den wahlberechtigten Staatsbürgern gewählt. Die gewählten Parlamentarier vertreten die Interessen ihrer Wähler und des gesamten Volkes. Sie sind nur dem Volk und ihrem Gewissen verpflichtet. Deshalb werden die Mitglieder des Landtags auch Volksvertreter genannt. Jeder Abgeordnete bekommt einen eigenen Sitz im Parlament.

Im Freistaat Bayern sind alle Bürger ab 18 Jahren wahlberechtigt. Die Wahlen finden in Bayern alle fünf Jahre statt. Die Zusammensetzung des Landtags ändert sich deshalb immer nach fünf Jahren. In manchen anderen Bundesländern wird das Parlament alle vier Jahre neu gewählt. 

Die meisten Politiker sind Mitglied einer Partei. Eine Partei ist eine Gruppe mit gleichen politischen Zielen und Ideen. Im Plenarsaal sitzen die Politiker einer Partei als Gruppe (die Fraktion) zusammen. Eine Fraktion kann die Interessen von Bürgern und eigene Ideen besser durchsetzen als einzelne Abgeordnete.

Außerhalb des Parlaments reden und diskutieren die Abgeordneten mit den Bürgern, um deren Wünsche, Probleme, Sorgen und Ideen kennenzulernen. Im Plenarsaal kommen alle Abgeordneten zusammen. Dort halten sie Reden und hören den anderen Politikern zu. Sie machen auf Probleme in der Gesellschaft aufmerksam und schlagen Lösungen oder Gesetze für diese Probleme vor. 
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Es arbeiten aber nicht nur gewählte Politiker im Landtag, sondern auch Journalisten. Sie schreiben Artikel über die Inhalte der Reden und Diskussionen oder sie erstellen Beiträge für das Fernsehen. Die Medienvertreter interviewen auch Politiker. Jeder Interessierte kann Sitzungen im Landtag besuchen. Für die Presse und die Besucher gibt es Plätze auf einer Tribüne über den Abgeordneten. Jeder kann sich auch in den Medien über das Geschehen im Parlament informieren, statt selbst die Sitzungen im Plenarsaal zu besuchen.

Welche Wörter sind neu für Sie?
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Notieren Sie Ihre neuen Wörter in Ihrer individuellen Wörterliste.

	Das neue Wort
	Die Bedeutung des Wortes

	zentral
	

	das Parlament
	

	die Mehrheit
	

	der Ministerpräsident
	

	der Minister
	

	der Landtag
	

	wahlberechtigt
	

	die Zusammensetzung
	

	die Fraktion
	

	auf etwas aufmerksam machen
	

	etwas vorschlagen
	


Im Text haben Sie etwas über verschiedene Personen und Tätigkeiten im Plenarsaal erfahren. Sie ordnen Ihre neuen Informationen, damit Sie Yahia später alles genau erklären können.
Wer arbeitet im Plenarsaal?
Was wird im Plenarsaal gemacht?
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Ergänzen Sie die Wortfelder zu Personen und Tätigkeiten im Plenarsaal.
[image: image29.png]


[image: image30.png]


[image: image31.png]







         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten.
Sie wollen Yahia nichts Falsches sagen. Deshalb überprüfen Sie Ihr Wissen.
Welche Aussage ist richtig?
Wie lautet die richtige Aussage?
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Kreuzen Sie die richtigen Aussagen an.
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Verbessern Sie die falschen Aussagen auf einem linierten Blatt und notieren Sie die Zeilenangabe.
Tipp: 
Um Informationen in einem Text schneller wiederzufinden, gibt man die Zeilennummer an.
	
	richtige 
Aussage
	falsche 
Aussage

	Beispiel:
Der Bayerische Landtag wird alle vier Jahre gewählt.
Der Bayerische Landtag wird alle fünf Jahre gewählt. (Zeile 22)
	
	X

	a) Politiker mit gleichen Ideen und Zielen arbeiten in einer Partei zusammen.
	
	

	b) Die Abgeordneten heißen auch Volksvertreter.
	
	

	c) Im Plenarsaal sprechen die Bürger miteinander.
	
	

	d) Die Sitzungen im Landtag sind geheim.
	
	

	e) Im Landtag arbeiten nicht nur Politiker.
	
	




         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
In Fachtexten gibt es viele lange Sätze, also Sätze, die miteinander verbunden sind. Wenn man die Verbindungen kennt und weiß, was sie bedeuten, versteht man einen Text besser. Sie informieren sich.
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Konjunktionen mit Infinitiv (statt … zu, ohne … zu, um … zu)
Mit Konjunktionen kann man Sätze miteinander verbinden. Einige Konjunktionen, wie um, ohne und zu, verwendet man mit Infinitiv. Der Infinitiv ist die Grundform eines Verbs mit der Endung -en. Infinitiv heißt, dass das Verb nicht konjugiert ist, zum Beispiel find-en. Das Subjekt im Hauptsatz ist auch das Subjekt im Infinitivsatz. Im Infinitivsatz gibt es kein Subjekt.
Bedeutung: um … zu gibt ein Ziel an.
Beispiel: Die Politiker diskutieren. Sie wollen die beste Lösung finden.
	  Hauptsatz
	  Infinitivsatz
	
	

	
	  Konjunktion
	
	  zu + Infinitiv

	Die Politiker diskutieren,
	um
	die beste Lösung
	zu finden.


Bedeutung: ohne … zu kann als Verneinung benutzt werden.
Beispiel: Die Politiker diskutieren. Sie schreien sich nicht an.
	  Hauptsatz
	  Infinitivsatz
	
	

	
	  Konjunktion
	
	  zu + Infinitiv

	Die Politiker diskutieren,
	ohne
	sich
	anzuschreien.


Bedeutung:
statt … zu benutzt man, wenn etwas anderes passiert, als in der Situation erwartet wird.
Beispiel: 
Politiker machen nicht allein Politik. Sie schließen sich lieber einer Partei an.
	  Hauptsatz
	Infinitivsatz
	
	

	
	Konjunktion
	
	zu + Infinitiv

	Die Politiker schließen sich lieber einer Partei an,
	statt
	allein Politik
	zu machen.


Was passt zusammen?
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Ordnen Sie die Sätze einander zu.
a) Die Politiker sprechen miteinander.
1) Sie gehen nicht nach draußen.
b) Die Journalisten besuchen die Sitzungen.
2) Sie wollen neue Gesetze machen.
c) Die Abgeordneten können nichts entscheiden.
3) Sie wollen die Leute informieren.
d) Die Besucher bleiben sitzen.
4) Sie wollen eine gemeinsame 

Lösung finden.
e) Die Abgeordneten werden gewählt.
5) Sie haben keine Mehrheit.
	a)
	b)
	c)
	d)
	e)

	4
	
	
	
	




         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
Welche Konjunktion passt?
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Verbinden Sie die Sätze (a bis e) mit der passenden Konjunktion:
um … zu, statt … zu oder ohne … zu. Verwenden Sie ein liniertes Blatt.
Beispiel: 
Die Politiker sprechen miteinander, um eine gemeinsame Lösung zu finden.
Sie wollen Yahia alles genau erklären und wollen keine wichtige Information vergessen. Deshalb lesen Sie den Text noch einmal.
Wer macht was im Landtag?
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Lesen Sie jetzt noch einmal den Informationstext.
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Markieren Sie dabei die wichtigsten Begriffe und Informationen zu den Tätigkeiten der Abgeordneten.
Jetzt können Sie alle Fragen von Yahia beantworten.
Meine Antwort
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Beantworten Sie Yahias Fragen.
Ihr Freund Yahia fragt Sie:
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Notieren Sie Ihre Antwort auf ein liniertes Blatt.
Tipp: Verwenden Sie den Schreibfahrplan.
Meine Erklärung
Erklären Sie sich gegenseitig die Arbeit des Landtags.
Tipp: 
Greifen Sie bei Bedarf auf Ihre Notizen zurück.
Wie gut können Sie die Erklärung Ihres Lernpartners verstehen? 
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Kreuzen Sie an.
 SHAPE  \* MERGEFORMAT 




Was wissen Sie über das Parlament in Ihrem Herkunftsland? 
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Recherchieren Sie im Internet.
Tipp: 
Geben Sie den Begriff Parlament und den Namen Ihres Herkunftslandes in eine Suchmaschine ein.
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Berichten Sie Ihrer Klasse über das Parlament in Ihrem Herkunftsland.
Tipp: Diese Fragen helfen Ihnen:
· In welcher Stadt ist das Parlament?
· Wie viele Abgeordnete gehören dem Parlament an?
· Wie oft werden die Abgeordneten gewählt?
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Verfassen Sie zuerst Notizen. Notieren Sie Ihre Antworten auf ein liniertes Blatt.[image: image20.png]



„Was ist das? Wo ist das? Warum gibt es dort so viele Sitze? Für welche Personen? Was wird dort gemacht?“

















Der Text informiert über:








Bayerischer Landtag








Gesetze verabschieden











der Ministerpräsident und seine Minister





Mitglied des Landtags


(MdL)





gewählte Volksvertreter














Landtagswahlen
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Fraktion 








Aufgaben der Volksvertreter

















Medien








Sitzungen im Landtag sind öffentlich.
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„Was ist das? Wo ist das? Warum gibt es dort so viele Sitze? Für welche Personen? Was wird dort gemacht?“








